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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TuS Haintchen 1902 II : TTC Hausen 1975 VI 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

Liesering in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TuS Haintchen 1902 II, als Willibald Schäfer
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Hausen
1975 VI sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Albrecht Liesering, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 95 Minuten war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Schäfer / Wiegand die Gastspieler Guckelsberger / Petry in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Liesering /
Wächtershäuser waren in der Partie gegen Eisenkopf / Eisenkopf nicht zu stoppen und gewannen
eher sicher mit 3:0. Die richtige Herangehensweise hatten Schlich / Ammelung beim 3:0-Erfolg
gegen Kamerher / Schmitt von Beginn an. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Albrecht Liesering beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Jörg Guckelsberger ab dem ersten Ballwechsel. So gut wie gewonnen
schien danach das Spiel von Willibald Schäfer gegen Rainer Eisenkopf, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Rainer Eisenkopf jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Was ein Spielverlauf! Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Horst Wächtershäuser kam mit der Spielweise von Thorsten Petry am Tisch
wiederum gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Eher ungefährdet
war der 3:0-Erfolg von Markus Wiegand wenig später gegen Dieter Eisenkopf. Bei einem Spielstand
von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Markus
Schlich beim Erfolg in drei Sätzen gegen Daniel Schmitt von Beginn an. Das war ein souveräner
Sieg. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Finn Ammelung gegen Stanislav
Kamerher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim 3:1-Sieg von Albrecht Liesering
gegen Rainer Eisenkopf ging nur der erste Satz verloren. Durch diese Niederlage liegt Eisenkopf
nun bei einer Bilanz von 3:19 seit Beginn der Saison. Nur einen Satz verlor Willibald Schäfer bei
seinem Sieg gegen Jörg Guckelsberger und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TuS Haintchen 1902 II am 07.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den VfR 07 Limburg III, während der TTC Hausen 1975 VI am 10.03.2023 gegen den VfR 07
Limburg III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Haintchen 1902 II

Doppel: Schäfer / Wiegand 1:0, Liesering / Wächtershäuser 1:0, Schlich / Ammelung 1:0 
Einzel: A. Liesering 2:0, W. Schäfer 1:1, H. Wächtershäuser 1:0, M. Wiegand 1:0, M. Schlich 1:0, F.
Ammelung 0:1 

 TTC Hausen 1975 VI
Doppel: Eisenkopf / Eisenkopf 0:1, Guckelsberger / Petry 0:1, Kamerher / Schmitt 0:1 
Einzel: R. Eisenkopf 1:1, J. Guckelsberger 0:2, D. Eisenkopf 0:1, T. Petry 0:1, S. Kamerher 1:0, D.
Schmitt 0:1
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